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Brandenburg 
O u r g. — Das allen Spreemildbe- 

iuchrrn bestens betsmnte Broddartfche 
Resiaurant, gegenüber der Kirche ge- 
legen, ift durch Kauf in den Besitz des 
Gafttoirths Blei-le aus Werken 
(Spreewald) gelangt. Als Kanfpreis 
werden 64,000 Mark genannt. 

Calau. —- Ein entfeßlicher Un- 
glücksfall ereignete sich in der Bet- 
tehauer Metallwaaren - Fabrik von 

Schnell und Vorsch. Der Verbote 
entgegen tanr der Arbeiter Pönack 
aus Weißagt einem Kessel, der mit 
gefährlichen Gafen angefüllt war, 
nut offenem Licht zu nahe. Er erz- 
folgte eine heftige Explosion, wobei 
Pönact fein Leben einbüßtr. 

Auf der Feldmart Groß - Dauer 
fanden kürzlich Arbeiter beim Ego- 
len eine größere Anzahl noch gut er- 

haltener Urnen, die reiche Verzierun- 
gen aufweisen. Die aus Bronze her- 
geftellten Beigasben zeigten faul-ne 
Zifeleurarbeit. Sämmtliche Urnen 
nebft Beigaben sind der dortigen 
S ule zur Verfügung gestellt worden. 

obrilugt.——Das bei Doktri- 
lugt gelegene Brauntohlenbergwerl 
»Grube Jda« hat feit dem 1. Juli den 
Betrieb eingestellt. Der Grund da- 
für sind Zahlung-Zfchwierigteiten Den-. 
Vernehmen nach sollen die Pers-fern 
etwa 700,000 M. betragen. 

Sorau.-—-Uin ein Original är- 
mer wurde Sonn. Die Semrneivep 
täuferin Erneftine Schröter ver- 

schwindet von der Rathhauoecte, wo 

sie 59 Jahrr lau faft ohne jede Un- 
terbrechung gefefen hat. Die Sst 
Jahre alte Greisin lieft noch ohne 
Brille. Sie war fast nie tearrt und 
hat noch guten Humor. Obwohl fie 
nun doch von den Gebrechen des Al- 
tero heimgesucht wird, hat sie doch 
noch keine Luft, sich zur Ruhe zu 
sehen. 

Freienwaldr. —— Als Kreis- 
tagoabgeordneter für den von hier 
verzog-even Polizeimaior Schmidt 
wurde der neue Bürgermeister Dr. 
sturto gewählt· 

Ostprenssem 
Flönigsbera. s—- Am 12. Juli 

1910 tonnten die preußischen Ober- 
lehrer den WO. Geburtstag ihres 
Standes begehen. Am 12. Juli 
1810 wurde durch einen Erlaß fiir 
die Prüfung zum Lehramt fitr höhere 
Schulen der Oberlehrerftand ge 
gründet- 

Alt-Weynotben. —— Kürzlich 
wurde der etwa Wiihrige Reif-hei- 
nieifter Chriftoph Krlfzoohn von hier 
unweit seines Hauses erfchlaaen Er 
war mit mehreren erfonen im Gast- 
h.r:1fe in Streitigkeiten gerathen. 

A n g e r b u r g. --— Gutsbesitzer 
Insla vertaufte fein Gut Bieftern 
im Kreise Lötzen fiir 1fiZ,W) Mart 
an Rentier Lockner aus Karlshöhe let 
Angerlturzx 

Botellen —- lis wir auf rein 
Ritter-gut Lulowen der Oberinfpeltcr 
Tiefenfee mit der Schwester des Arg 
beiters Zipiels in Wottivechfel ge- 
rathen. Kaum hatte der Bruder das 
wahrgenommen als er eine Latte 
ergriff, durch die ein Naael gefchlaqeu 
war, und dem Oberinfpeltor über den 
Kopf schlug-. Blutiiberftrömt brach 
vieler zufammen, da tser Nagel in den 
tiopi gedrungen war. 

Weswreusserr. 
Biirqeriviefen, —- Jn der 

Sitzung der Gemeindevertreter wurde 
der Ileifchermeifter Herr Adolf Götz 
zum ftellrertreteuden Schöffen ge- 
wählt. 

Czers t. —- Auf der Strecke von 

Nerli nach Laslpwitfch ift auf reu 
Schienen zwifchen Czersl und Muts-- 
brach eine veritiinsmelte männliche 
Leiche gefunden worden. Jn dersel- 
ben ift der Arbeiter Aloii Humm aus 
Czersl erkannt. 

« 

D i r f cha u. —- Das hiesise Schilf- 
fengericht verurtheilte den Hilfsredab 
teur, Schriftfeper Jgnap Wije oret 
von dem polnifch - tlerttalen latt 
»Wie rzym« in Pelplim wegen öf- 
fent« er Beleidigung, begangen durch 
einen Artikel nrit der Ueberfchrift .Der 
Gent-arm als Mörder«, zu s Wochen 
GefsngnM 

Dosen- 
Posen. —- Am l. CJuli fand im 

Konsistorium die feierlicse Verabschie- 
dung des bisherigen Generalsupes 
rintendenten Hesetiel statt. Aus An- 
laß seines Ausscheiden-Es aus dem Amt 
iit ihm der Wilhelmoorden verliehen 
worden. 

Brotnberg. —- Die hiesige Kri- 
niinatpoli ei ist umfangreichen Mas- sendiebstäzlen auf die Spur gewin- 
men, welche seit einiger Zeit von An- 
gestellten des Modeivaarengesckxästeo 
Arnold Aronsohn Nachf. hier verübt 
wurden. Zwei Schwestern Namens 
Wosnint, die in dem betreffenden Gr- 
schäste alr- Dierttrice bezw· Verlän- 
serin angestellt waren, die Mutter 
der beiden Mädchen und der ank- 
dtener Lesniewicz wurden ver.«,o.ftet.’ 
Bei Durchiuchung ihrer Wohnungeni 
wurde ein nnzes Waarenla er bess! 
schlognalsmt, zu dessen Forts ,assun«,3; 
ein ztveispiinniger Spediteurtvageni 
erforderlich war. Der Werth der ge- 
stohlenen Soeben beläuft sich nach vor-! 

Mitsi r Schäsuug nnf über 6000i 
M , doch dürfte diese Summe noch 
erheblich überschritten werden« 

« do 

fortwährend neue, von den Diebs-äh- 
ien herrührende Gegenstände gesun- 
den werden. 

IIOMMGUU 
Stettin. —- Jn dem Morden-o- 

zeß gegen die Gebriider Franz nnd 
Karl Schmidt ans Königsseldr. die 
eingeklagt waren, den Gent-armen 
erpis aus Neuwarp erschossen zu 
haben, wurde das Urtheil gefällt. 
Das Gericht verhängte gegen Franz 
Schmidt die Todesstmse, während 
sein Bruder Karl Schmidt zu 2 Jah- 
ren Gefängniß verurtheilt wurde. 

Altda mm. —- Am 16. Juni hat 
der Fischermeister Reinhold Piever 
von hier seine Wohnung verlassen und 

Esth btis jetzt noch nicht wieder zurückge- 
e r 

Hölendors — Hier entstand 
in der Scheune des Gastwirths Schu- 
macher Feuer, dar-« die Scheune sowie 
Wobnhaus Schumachers, sowie das 
Wohnhnus des Besiyers Tentass in 
Asche legte. 

Schleswtgidoluetw 
«Schleswig. —- Goldene Hoch- 
zeit feierten der Abnohmemann, stü- 
herer Baumeister Peter Christi-weh 
sen unv Frau. 

Bergenhusen —- Die 50jiih- 
rige Jubetseier des hiesigen Gesang- 
vereins gestaltete sich zu einem schö- 
nen Fest. Es waren dazu 14 Ver- 
eine aus Husurn, Friedrichstadt Tön- 
nin Garding, Drage, Wohlbe, Sü- dersftavle Ersde, Winnert, Silber- 
stedt und Bergenhuien mit 240 Sän- 
gern erschienen. 

helgoland. —- Der Juwetier 
Beckers, der wegen Sittlichteitsver- 
gehens verhaftet worden war, ver- 

gistete sich im Gefängniß. 
Sohle-ten. 

Breslau. —- Der Landesselre- 
tiir und Bureauvorsteher Schädel von 
der Provinzialverwaltung von Schle- 
ern wurde bei seinem Uebertritt in 
den Ruheftand der Kronenorden 4. 
Klasse verliehen. 

Am B. Juli veraiftete sich der 32 
jährige Oberpfleger eines hiesigen 
Krankenhanies mit Veronal 

hirfchberg —- Jn der Scheune 
des Stellenbesihers Schmidt in Gru- 
nau entstand Feuer, oao so schnell um 

sich griff, »daß das Gebäude nieder- 
brannte· Nur mit Anstrengung ge- 
lang es, das Wohnhaus und die Nach- 
baraebäude zu retten. 

Miechotvih. —- Jn einem Zie- 
geleiteiche ist »der 9 Jahre alte Sohn 
des höuers Buniol von hier ertruns 
len. Er hatte sich mit Schultamera- 
den im Teiche gebadet und war dabei 
an eine 1,50m. tiefe Stelle gerathen. 

Oppeln — Der Haus-let Jakob 
Sol-reines aus Kossorowih wurde in 
dem königlichen For-it der Oberfop 
fterei Grudichiitz von dem Forftarbei- 
ter Thomas Zizhog aus Fiossorowitz 
mit einem Schuß in der linken Brust-. 
äeite todt aufgefunden Man nimmt 
an, daß et von einem Wildschiitzen er- 

fchossen wurde. 
Antonienhiittr. —-- Kiirzlich 

wurde in dem Haus-klar des Hausde 
sitzen-— Haiot der Grubenorbeiter Po- 
ledniol von dem Hütten-arbeitet Mu- 
;.il überfallen und mit einem großen 
Küchenmesser derartig in die Brust 
gestochen, daß er todt niedersank 
Beide wohnten in dem Grundstück 
mit ihren Familien und hatten voi- 

her ihrer itinder wegen Streit mit 
einander. Der Mörder wurde ver- 

haftet. 
Gotters berg. — Der auf d:r 

Vittorgrube des Egmontichachtes der 
Schlesifchen Kohtem und Kote-werte 
rerlchiittete Aufseher Arlt wurde nach 
m»·h-·voller Nettungsacbeit als Leiche 
gc orgen.. Arlt war verheirathet und 
Vater von sieben Kindern. 

Sachsen und Thürtgem 
Gera. —- Jn der Sitzung des 

Schtvurgerichtg wurde gegen den Mias- 
fchinenbauer Gustav Arno Engert aus«-» 
Löhtningen wegen Körperverlehung 
mit Todesfolge verhandelt Der Ge 
richtshof verurtheilte den Angeklagten 
zu der mildeften gefeylich zulässigen 
Strafe von 3 Monaten Gefängniß. 

Groß-Seil e.——-Nachdem das 

Königsfchießen stattgefunden hatte, 
wurde im Schützengarten die feier- 
liche Einführung des neuen Königs 
tBäckermeifters Unrath) und feiner 
Ritter-, des Fleifchermeifters Otto und 
des Kaufmanns Witteltopf, vorge- 
nommen. 

halbetftadt — In der Sitz-—- 
ung des hiesigen Schwurgertchts 
wurde gegen den Maschiniften Karl 
Kaltftein aus Afchersleben wegen 
Münzverlnechens verhandelt Dai- 
Urtheil lautete unter Annahme mil- 
dernder Umstände auf ej Monaten 
Gefängniß· 

Halle. —- Die Stadtverordneten 
bewilligten die Mittel zur Ausarbei- 
tung eines großen« auf 1,l()(),000 
Mk. berechneten Hallenfchwimmbad- 
projetts. 

Köihem —- Bei dem Königs- 
fchießen der hiesigen Schützengilde 
gab Brauerei Vertreter Kaufmann 
Prowafeet den betten Schuß ab und 
errang die Königswiirdr. ereitbefter 
wurde der voriährige Schüyenthig 
Nentier Jagd. Bei-m Piltolenfchie- 
ßen erreichten die rren Steinme - 

meister Voigt nnd aufmann Schmi t 
»die meisten Ringe. s 

Idetnluns und Westpbalem 
Düiseldorf. —- Jn der Nähe 

von Kaiserswerth wurde ein Möh- 
riger Mann mit einer Schußrvunde 
in den cchliisen todt ausgefunden 
Bei der Leiche fand sich ein Zettel mit 
dem Namen Karl Herbrandt aus 
Kteseld. 

Die Eheleute Anstreicher Karl von 

Rofche, Ursulinenaasse No. 2, konnten 
das Fest der goldenen Hochzeit feiern. 
Das Jubelpaar ist 75, be lv 76 

fiahre alt und verhältniszmä ig rit- 

Am 1. Juli konnte Herr Handels- 
bevollmächtigier Hermann Vonill aus 
eine 25jiihriae Thätigkeit bei der Ei- 
senaroßlsxindlung Barop rfc Beckek 
zurückblicken 

Duisbura. — Ein Töchterchen 
rer Tagelöhnerssamilie vnn der Lin- 
den zog beim Spielen einen Topf mit 
lochendem Wasser vom Tisch und 
wurde io verbriihh daß es im Kran- 
tenliause gestorben ist. 

E l berse l d. —- Dem Beiaeord- 
neten von Elberseld, August Irr-wein, 
wurde der Adel verliehen. 

Euslichen. —- Jn der Mahl- 
miihle von R. Breuer cL Co. brach 
Feuer aus, welches das grosze drei- 
itöckige Ciablissement einiischerte. Nin 
die Umsasiunasmauern stehen noch. 

E s se n. — Der Bergmann Heszle 
in Notthausen hat nach einem Wort- 
streite mit seinem Schwager, dem 
Bergmann Schiesser, diesem mit ei- 
nem Dolchmesser eine lebensgefähp 
liche Stichwunde Alzeigselorlacht 

l Hagern —- Ym Ure lraguchea 
Folgen eines Blitzschlages in die Tele- 
vhonleituna erinnert das erfolgte 
Ableben der 24jährigen Zeug-rapiden- 
gehilsin Wedde. Sie war vor etwa 
zwei Jahren bei der Verstellung ei- 
ner Telephonvervindung mit Diissel- 
dorf von einem in die Leitung 
schlagenden Blitze getroffen worden 
und in Krämpfe verfallen. Als der 
hinzugerufene Teleqravhen Direltor 
Nucke die sich in Schreilriimvfen am 
Boden tvindende Beamtin sah, erlitt 
er einen Schlaganfall, an dessen Fol- 
gen er im verganaenen Jahre starb. 
Fräulein Wedde selbst verfiel in un- 

heilbares Siechthunt, von dem sie 
ietzt auch der Tod erlöst hat. 

Kam v a. Rh. — Zum Bürger- 
meister unserer Gemeinde wurde der 
Referendar Kind von Weglah zur 
Zeit Verwaltunggsetretär in Ziel« ge- 
wählt. 

Oeclrlenburg. 
Biittlingen. — Einen alten 

Stammhaus hat die Familie Meyer 
auf dem Erbpachthofe zu Büttlingen 
aufzuweifen, er reicht bis 1671 lücken 
los hinauf. Schon vor dem BOiähi 
rigen Arieae haben die Urahnen der 
Familie auf demselben Hofe gesessen- 
Ein Kirchsluhlwange und eine Jn- 
fchrift in einem Fenster der Diedrichs- 
hager Kirche aus dem Anfange dec- 

17. Jahrhunderts enthalten ihren 
Namen und ihr Hauszeichen. Die 
jetzt weitverzweiate Familie feierte 
anliingst ihren ersten Familientaa, zu 
dem sich 26 Mitglieder von nah und 
fern eingefunden hatten. 

Ha g e n o w. « Dem hiesigen Gen 
darmerie Obertvachtmeifter Kruse 
ist bei seinem Scheiden aus dem 
Dienst vom Großherzoge der Titel 
Leutnant verliehen worden. 

liessen-Rasseln 
Kassel. ---- An den Folgen eine-:- 

ror zwei Tagen erlittenen Gehirn 
fchlages starb der Vorsitzende der 
Handwertstanrmer fiir den Reaie 
rungobe irt Kassel und das Fürsten 
thunr Ajaldech Obermeifter der Bii 
eterztoangsinnung fiir den Stadt nnd 
Landtreig Kassel, Herr Conrad Eint 
men im Alter von 62 Jahren. 

Barchfeld. —- Jn dem benach 
barten Liebenstein wurde die under 

heirathete Anna Graf aus Goffel ver 

haftet und in das dortige Aintgar 
richtdgefan nåniß eingeliefert, weil sie 
im Verda te steht, ihr neugeborenes 
Kind beiseite geschafft zu haben. 

Dorrheinr. —- Bei der Bürger- 
meisterwabl wurde unser seitheriqer 
Bürgermeister. Herr C. Rockensiiß, 
auf weitere 8 Jahre gewählt. 
Usnnover nnd Braunscbwetg 

Cellr. —- Eine Blutthat in We- 
stereelle verübt. Der Arbeiter Wim- 
mann wurde Nachts von dem Arbei- 
ter Gazcaret. der bei W. wohnte, über- 
fallen und durch Schüsse in den Leib 
und Messerstiche schwer verlegt. 

Beim Baden in der Fuhse ertrank 

ein junger Techniter Namens Roß 
er 

Fallersleben — Hier svnne 

ein Bürgerverein gegründet, dem so 
fort 150 Herren beigetreten sind. 
Zum Vor-sitz enden wurde Kaufmann 
zkreutel gewählt. 

Göttingen. —- Gebeimer Re- 
gierungsrath Professor Herinann 
Wagner in Göttingen konnte seineni 
70. Geburtstag feiern. 

Helmstet —- Der 26jahrige 
Bergmonn Wilhelm Hemann oon biet 
ist auf Grube Emma« die zu den 
Suder’ chen Evhlentverten gehört, 
durch chtvemmfand erstickt. 

Lüneburf — Für den am 1. 
Oktober d. J. n den Ruhestand tre- 
tenden Retter Meyer an der eiligen- 

eistsschule 2 fand die Er rastvabl Koth Die Schultommission wählte 

den Reltor Sprengel aus Wilhelms-- 
WA— ! 

Nienburg. —- Sein sünszigjähz 
riges Dienstjubiliium beging ders 
Obetpostselretär Kuhlemann, dem auf-! 
diesem Anlaß der rothe Adleroroen 
4. Klasse verliehen wurde. 

Osnabriick. —- Das Schwur- 
gericht verhzndelte gegen den Bür- 
stenmacher Girndelach aus Qualen- 
brijck, der dem Eisenbahnarbeiter 
Budde mit einer Lntte so heftig aus 
den Kopf geschlagen hatte, baß Budde 
noch im Laufe der Nacht starb. Die 
Verhandlung schloß mit der Frei- 
sprechung des Angellagten, da Noth- 
wehr angenommen wurde. 

freie Studtcs 
Hamburg-Hier erschoß der in 

den fünfziger Jahren stehende Grün- 
tonarenhändler Wille seinen dreizehn- 
jährigen Sohn und dann sich selbst 
auf dem Grabe seiner im Dezember 
vorigen Jahres verstorbenen Frau Beide wurden mit durchschnener 
Schläfe todt aufgefunden. Man 
nimmt an, daß W» der zuletzt am 

Hammersteindamm wohnte, die That 
in einem Ansall von Geistes-umweh- 
tnng oder Schwermuth ausgeführt 
hal. 

dessen-Darmstudt. 
Darmftadt. —- Die seierliche 

Beisetzung des ertrunlenen cand. ing. 
Heinrich Schmin von hier fand die- 
ser Tage vom Sterbehause auH auf 
dein hiesigen Friedhof statt. 

Bensheim. — Der Arbeiter 
Härtel aus Lorsch lakn unter einen 
Rolllipptvagen u liegen und wurde 
ihm der linke — berschenlel sehr start 
gequetscht. 

Brensbach.——Bei der Bürger- 
meisterwohl wurde unser seitheriger 
Bürgermeister, Herr M. Friedrich, 
unter starler Wahlhetheiligung ein- 
stimmig auf weitere neun Jahre wie- 
dergetväh1t. 

Sachsen. 
Dres den. —- Oberhalb der Ma- 

rienbriicke sprang die 18 Jahre alte 
Tlrbeiterin Fischer aus Furcht vor 

Strafe durch ihren Vater in die Elbe, 
wurde aber von einem den Vorgang 
beobachtenden Marlthelfer noch le- 
bend an Land gebracht. 

Der als Kurgast in Ragaz weilende 
TTZährige unverheirathete Kaufmann 
Zchrader aus Dresden, der trotz 
mehrfacher Warnungen ohne Führer 
zur Besteigung des 2566 Meter ho- 
hen Fallan Gebirgsstocles in Grau 
biinden aufgebrochen war, wird seit 
dem vermißt 

Elfterberg. — Die goldene 
Hochzeit feierte .nit seiner Gittin der 
Ritterautz besitzer Oslar Adler auf 
Cofchiitz. 

Erdmannsdorf —- Jn der 
hiesigen Flußbadeanstalt ertranl der 
17siihsrige Bäckerlehrling Weber aus 
Augustusburg vor den Augen seiner 
Freunde. 

Bayern. 
München. —-- Der Obervostrath 

a. D. Fr. Jos. Seidl ist hier gestor- 
ben. 

Buchdruckiereibesitzer nnd Verleger 
Konisnierzienrath J. Schön, Fiihrer 
der Liberalen im Rathk)auie, beqing 
sein Zöjährigeg Geschäftg Jubiläurn. 

N li r n ber g. Der Handlungs- 
gehilse Tlllerznder Scheffler aug Ber- 
lin hat in der letzten Zeit in Dresden, 
München und anderen Stadien zahl- 
reiche Betriigereien verübt Er trat 
unter dem Namen Baron v. Rollens 
Benabis und Alexander v. Alten auf, 
bezeichnete sich als Regierunasratb —- 

Dragoner Lentnant —--- italienischer 
Schiffsleutnant usw. Hier hat er Le- 
derwaaren, Briesvapier, Damenröcle, 
Perrüclen usw. in namhaftein Wer- 
the erschtvindelt oder zu erichwindeln 
versucht. Nachdem er nni 22. Juni 
unter erschwerenden Umständen Geld 
und Sihmuckfachen un Betrage von 

700 Mart gestohlen hatte, ging er 

flüchtig. Er wurde in Berlin ver- 

haftet. 
-Ochsensurt a. M. —-- Ein zul- 

lonsartiger Sturm richtete in der Ge- 
gend von Eßseld große Verheerungen 
an Bäumen, Häuserm Stallungen u. 

s. w. an. Auf dein Friedhofe wurden 
60 steinere Grabdenlniäler umge- 
stiirzt und zertrümmert- 

Augsburg. —-- Der Unterossi- 
zur-Verein der Garnison Augsburg 
beging unter zahlreicher Betheiligung 
des Ossizierlorps und ehemaliger 
Kameraden vie Feier seines 5l)jähri: 
gen Bestehens, Der Verein wurde 
1860 gegründet, nach dem Kriege 
1870——71 noch weiter ausgebaut und 
zählt derzeit nahezu 400 Mitglieder 
und 31 Ehreninitglieder. 

herrenschiernsee. —- Brau- 
meister Michael Kraus von hier feierte 
am 1. Juli sein 25jähriges Dienstge- biläurn. Er verstand es, sich in r 

langen Zeit seiner dortigen Thötigteit 
die Werthichäszung weitester Kreise 
der Bevölkerung zu erwerben. 

wurttemvera. 
Stuttgart-Gegen den frü- 

heren hostheatepSelretar Böhringer 
ist nunmehr Antlage wegen Unter- 
schlagun und Untreue erhoben. 

Der atentanrvalt Gan , der sei- 
nerzeit so viel von sich re n machte, 
ist dieser Tage in das hiesige Unter- 

suchungsgesängniß eingeliesert wor- 
d.en 

Alpirsbach·— ier wurde die 
älteste Person der hie igen Gemeinde, 
die Wittwe Msarie Oszty, zu Grabe 
getragen. Dieselbe erreichte ein Alter 
von 93 Jahren. 

M!ergentheim.—Jn geistiger 
nnd körperlicher Frische und Risstigi 
leit feierte der Privatier Julius Ad- 
ler mit seiner Gattin das Fest der 
goldenen Hochzeit. 

Reutlingen.-—Ein· 17 Jahre 
sclter Gärtnerlehrling Namens Hein- 
rich Brauer von any machte sich an 

einem Gesuche zu schaffen, als unver- 

sehens der Schuß losging und ihm jin die linle BrustseitNindrang, sodaß 
der Lehrling sofort todt war. 

s «Backnang.—-Beim Heugrasmii- 
when ist der verheirathete Taglöhner 
:Gottsried Wieland hier von einem 
iJnselt in die Brust gestochen« wor- 
.den. Es trat Blutvergistung hinzu, 
welcher der 51 Jahre alte Mann 2 
Tage daraus unter gräßlichenSchmer- 
zen erlegen ist. 

Birlenseld. — Es brach in 
dem Haus des Bäckermeisters W. Ruf 
eFeuer aus. Der Dachstock brannte 

snieder und der untere Stock wurde 
Terheblich durch die nöthigen Löst-har- 

beiten beschädigt. Der Schaden an 

Böbeln und Haus beträgt etwa 800 
art. 

j Rheinpcälso 
i Ludwigshafen. — Die 26 
Jahre alte sEhefrau Margaretha Meß- 

;ger, geb. Ulzhöfer, aus Ludwigshafen 
Iwird -beschuldigt, aus dem Keller des 
HSehlofsers Schoppe Kohlen und Coks 
Him Werthe von 20 Mark entwendet 
szu haben. Ferner wird ihr beigemes- 
?fen, dem Schlosser Gottlieb Müller 
sin Ludwigshafen aus einem Küchen- 
schranl ein Rabatt Sparniarlenbuch 
mit 550 Sparniarlen im Werthe von 
5.20 Mark, gestohlen zu haben. Als 
überführt wird die Angeklagte wegen 
Riickfahlsdiebftahls zu 4 Monate-. 
Gefängniß verurtheilt. 

Neumart i. Opf. —— Herr Jo- 
hann Dürr, Verwalter der Frhr. von 

Tucher’schen Brauerei, hat das Braue- 
rei-· und Oelonomieanswefen des Herrn 
Joseph Geht (Schmidt) in Lauter- 
hofen um 75,000 Mk· gekauft. 

Baden. 
Karlsruhe. —- Oberst Oskar 

v. Chelius, der bisherige Komme-n- 
deur des Leibgarde Hiisarenregi- 
cnents, der kürzlich znni dienstthuen- 
den Flügelabjutenten des Kaisers er- 

nannt wurde, ist ein gebotener Karls- 
ruher. 

Baden - Baden. — Der Vor-«- 
stand der hiesigen Gewerbe- und Hans- 
delsschule, Reltor Seifert, ein um das 
Gewerbefchulwesen hochverdienter Be- 
amter, ist einein Herzschlage erlegen. 

Enimendingen. — Das 4 
Jahre alte Kind des Kupferschmiedes 
Bölle lief in der Lairmstrafze dem 
Bierführer Höfflin direkt unter das 
Fuhrwerk nnd wurde überfahren. Es 
trug so schwere Verletzungen davon, 
daß es nach einer halben Stunde 
starb. 

Loffen «. 
— In dem Hause 

von Johann Georg Burthardt und 
Friedrich Luft brach Feuer aus. Das 
Gebäude brannte bis auf den Grund 
nieder. 

Mannheim. --— Kürzlich fiel 
der 18 Jahre alte Tiincher Johan 
Schüler aus Oggersheini und dor« 
wohnhaft aus einen-. Fenster des 4. 
Stockes Tullastriße 14, und starb. 

Mauer. — Der 18 Jahre alte 
Georg Klingmanm der aus gering- 
fiigiger Ursache dein 20 Jahre alten 
Küfer Jakob Gutruf mit einem Bier- 
glas beide Augen aus-geschlagen hatte, 
wurde in das Gefängniß Heidelberg 
eingeliefert. 

RadolfzelL —- Das zweijäh- 
rige Kind des Korbniachers Fried-«- 
ncann fiel in den Waschzuber und er- 
traut 

Waibstadt· —- Wie der »Vaul. 
Bote« hört, fällt dein in Mogbach sta- 
tionirten Eisenbahnschasfner Fuchs 
von Verwandten aus London eine 
Erbschaft von lhsz Millionen Mk. zu. 

Intemvmsck 
D ii d e l i n g e n. --—— Der Flaschen- 

bierhändler Jakob Adam hat infolge 
Geiste.störung seinem Leben ein 
Ende gemacht. 

Ga rnich· —- Dieser Tage verun- 

gliielte zu Klein-Hettingen der Arbei- 
ter Ludwig Viard tödtlich. 

Slsass-Iotvrtngen. 
B i s el: He i m. — Der Gemeinde- 

roth beschloß des Bürgermeisters 
Amtsentsetzung bei der Aufsichts- 
rathsbehörde zu beantragen; das 
Gleiche wurde mit 12 gegen 4 Stim- 
men für den Beigeordneten Mattern 
beschlossen. 

Brunnstatt. —- Durch einige 
herabfallende Steine wurde der Tod- 
tengräber Bernhardt Barth so schwer 
verleyt, daß er sofort todt war. 

Forbach. —- Auf schreckliche 
Weise verunglückte das 15 Jahre 
alte Mädchen Anna Hoffmann. Es 
kam einer Maschine zu nahe und es 
wurden ihr beide Unter-arme abge- 
rissen. 

, Merlenbach. —- Ein Steiger, 
Johann Fintels, aus Gebtveiler, 40 

Jahre alt, und der Bergmann Piedro 
Antonio aus Italien wollten mit al- 
tem Eisen zutage fahren. Aus uner- 

klärlichen Gründen wurden sie aus 
dem Förderkorb geschleudert und 
stürzten in die Tiefe, wo sie todt lie- 
gen blieben. 

» Oesterretcbimnaarm 
i Wie n. —- Hier ist die ehemalige 
Hofschauspielerin Christine Hebt-eh 
die Wittwe des Dichters, im 93. Le- 
bensjahre gestorben. Wenn Friedrich 
Hebbel nicht in Sorgen untergegan- 
gen ist, so hat dies das deutsche Volt 
der nun Hingeschiedenen zu dankte-. 

Czernowitz. — Zum Rektor 
der t. t. Franz-Josef-Universität für 
das Studienjahr 1910—-—11 wurde der 
Professor der romantischen Philologie, 
Doktor Friedwagner, gewählt. 

Glo ggnisz. —- Kardinal Fürst- 
erzbischof Dr. Gruscha, der im 90. 
Lebensjahre steht, kam durch einen 
unglücklichen Zufall in seinem Schlaf- 
zinimer zu Falle und zog sich einige 
äußere Verletzungen leichter Art am 

Kopfe zu. 
Grulich. —- Der Mörder des 

Bahnhosrestaurateurs Soutal wurde 
in der Person des Tapezietermeisters 
Alois Paulich aus Mittelwalde in 
Preußisch-Schlesien verhaftet. Bei der 
bei Paulich vorgenommenen Haus-- 
durchsuchung fand man ein Goldstück 
in einem Blumentopse versteckt, das 

zweifellos von dem Raube herrührt 
Sc Vwclsp 

Arlesheim. —·Wiihrend des 
über das Birsthal niedergegangenen 
Gewitters wurde der beim Kirschen-- 
pflücken beschäftigte Landwirth Kraft 
vom Gewitter überrascht. Er suchte 
vor dem Regen unter einem Baume 
Schutz, tvo er vom Blitz getroffen 
wurde. 

Bellinzona. —- ·Jn einein 
Wahnsinnsansall erdolchte die Gattin 
von Silvio Tognola in Grono (Mi- 
soxerthal) ihren eigenen Elseinanm 
welcher nach kurzem Tode-stumpfe 

-starb. « 

Geni. —— Man meidet den Tod 
Leopold Michelis, des Konservators 
der Genser Bibliothel, der in Lepo- 
uldu (Finistere) bei einem Unfall er- 

trunken ist. 
La Chaux de - Fonds. -—— 

Laut »Jmpartial« gestand Moson, 
daß er der Urheber der Vergiftungs- 
versnche gegen Fritz Nußbaum sei. 

Zütich. —- Dr. Alois Obrist, 
lgl. württenibergiseher Hoslapellmei- 
ster nnd Kustos des Liszt-Museums, 
Weimar und Stuttgart, ist ein 
Schweizer wie Fräulein Anna Stri- 
ter, die er in sein blutiges Ende hin- 
ein riß, nnd stammt aus Zollilon. 

Vom Büchertisch. 
Tie Attgs«s:—«ltttsgalic der »Teutschen 

Oausfran«, :l)lilu-.:!Itce, WiJ., tvclehe o- 

ebeu erschienen ist, »Um-i tnit ihreut 
rciehhaltigen Inhalt den Leser-J eine sehe 
unterhaltende Mittsvtntner Nutmnetx 
Schon dass Titelblatt »Eotttiettltlttttten", 
nach dem Gennilde von .ttaittliarl), wirkt 
anziehend Vorn Inhalt heben tiiir her- 
vor einen interessanten Artikel iilser 
Herehheinier, den Helden von Originals, 
non Gent-g von Ital, und verschiedene 
tiirzere Artikel, theils- praltisehen nnd 
lehrreiehen Inhaltes-. An Crziihlnnaen 
liietet die Fortsetzung der feist-luden No- 
velle, »Du bist für ntieh«, von Clla Lind- 
ner Maneck und mehrere kleinere Stig- 
zen ansvrethendc Unterhaltung fiir dic 

tlIcittsotnnterzeit Iiir kllinsilfrennde ist 
durch ein hiiltsehecs Musilitiiet siir Piano 
gesorgt nnd siir die Weinen sind lehr- 
reiclIe nnd atniisante Geschichte-« Gedithie 
und Spiele vorgesehen Die sitz Seiten 
starke, reieh illuitrirte Nntnnter bringt 
auch eine Auswahl der neuesten Vulteriet 
Sainntermodem sowie eine graste Anzahl 
Vorlage-i zu hiilisehen Handarbeiteik Akt- 
leitungen zum Kleider-machen nnd sitt-· 
Trauerniochu ervrvbte tllezeple siir die 
itiielte int Sammet-, allerlei vralljsetie 
Nathseltliige siir die Hausfrau fiir dass 
Haus nnd den Garten, über häusiiehe 
Gesundheitsvslege nnd einen reiehbaltigen, 
interessanten Vrieslaiten Mit einer 
thntntner tvie diese. sie-it »Du Deulssltc 
hatt-Isran« den besten in- nnd anstän- 
disehen Zeitschriften an Inhalt nicht nach. 

-—--..-.--— 

»·6;cftatten mein Fräulein, Sie zu be- 
gleiten ? « 

»Mein act-n, ikfs will mir soeben km 
Anat-and aussucht-m« 

Gewisse Leute kommen dir nicht eher 
entgegen, bis du ihnen nicht ausweichst 


